
FRANKENTHAL. Die weibliche Feld-
hockey-A-Jugend der TG Franken-
thal hat sich am Montagabend den
Titel des Rheinland-Pfalz/Saar-Meis-
ters gesichert. Im Endspiel gegen
den Dürkheimer HC gab es einen
hoch verdienten 6:0 (3:0)-Sieg.

Trainerin Lisa Stiefenhöfer war sehr
zufrieden mit der konstanten Leis-
tung ihrer Spielerinnen. Einige von
ihnen laufen seit einiger Zeit zudem
auch als Mitspielerinnen Stiefenhö-
fers im Regionalliga-Damenteam
auf. Die dort gesammelten Erfahrun-
gen konnten die Frankenthalerinnen
in der Jugendrunde optimal umset-
zen. Außerdem haben sich die B-Ju-
gendspielerinnen Katharina Prüfer,
Yvonne Müller, Franziska Schwindt,
Alisia Hochstetter und Laura Neu-

rohr, welche die A-Jugend verstärk-
ten, gut eingefügt und ebenfalls zum
Erfolg beigetragen. Da Mainz und
Bad Kreuznach ihre Mannschaften
abgemeldet hatten, mussten die
Frankenthalerinnen vor dem Finale
nur zwei normale Rundenspiele be-
streiten: 4:0 gegen Dürkheim und
4:1 gegen Neunkirchen.

Für die A-Jugend geht die Saison
am 20./21 Oktober bei der Zwischen-
runde zur Deutschen Meisterschaft
in Hannover weiter. Die A-Jugend-
spielerinnen (Jahrgänge 1994/95) in
der Meisterrunde waren: Nadine
Deimling, Helen Dick, Katharina Gre-
gori, Sophia Heger, Anna Jürgensen,
Katharina Koppel, Kim Lauer, Sophia
Magura, Karo Mauer, Katharina Reh,
Nicole Schönberger, Lea Schopper
und Mona Seemann. (ax)

HEUCHELHEIM. Auf dem ATB-Gelän-
de in Heuchelheim wurden am
Sonntag die neuen Deutschen Meis-
ter im Schleuderballwerfen der Se-
nioren sowie im Steinwurf-Drei-
kampf im Bereich des LSW-Spezial-
sports ermittelt. Der Gastgeber sam-
melte etliche Medaillen.

Die beiden Disziplinen Steinstoßen
und Schleuderball gibt es nur beim
LSW-Spezialsport – LSW steht für
Laufen, Springen, Werfen und ist
eine eigene Form der Leichtathletik,
die speziell auf ältere Altersklassen
ausgerichtet ist. Der Gastgeberver-
ein ATB Heuchelheim trug die Meis-
terschaft nun schon zum neunten
Mal aus. 91 Teilnehmer kamen dies-
mal – eine Resonanz, mit der Organi-
sator Thomas Kehl absolut zufrieden
ist: „Wir konnten das Niveau der letz-
ten Jahre halten.“ Die Athleten ka-
men aus 35 Vereinen – zum Teil aus
der Region, andere hatten längere
Anfahrtszeiten; etwa die Sportler
aus dem Emsland, aus dem Sieger-
land und aus der Nähe von Freiburg.
„Die Sportler sind alle sehr diszipli-
niert“, lobte Kehl den reibungslosen
Ablauf der Wettbewerbe.

Auch aus Frankenthal und Heu-
chelheim waren Athleten dabei, so
etwa M-40-Starter Thomas Corell
vom ATB Heuchelheim, der am Sonn-
tag als Deutscher Meister im Schleu-
derball-Werfen hervorging. „Natür-
lich bin ich zufrieden, das ist ein opti-
males Ergebnis“, lachte er. Der Spezi-
alsport LSW wird zwar von den älte-
ren Altersklassen dominiert. Doch
der ATB freute sich, dass auch jünge-
re Leichtathleten dabei waren. So
auch Mark Kehl vom ATB in der
männlichen A-Jugend. „Steinstoßen

gefällt mir so gut, weil jeder mitma-
chen kann, auch ohne spezielles Trai-
ning“, erklärt er. Für Mark Kehl ist
das Steinstoßen nur ein Hobby und
der Spaß stehe im Vordergrund,
doch die Erfolge bleiben nicht aus:
„Bisher bin ich schon zweimal auf
Platz zwei“, erzählte er stolz mit
Blick auf die Ergebnisse im Schleu-
derball- und Steinstoßen-Wettbe-
werb. Er sei sehr zufrieden, betonte
Mark Kehl.

„Die Meisterschaften sind sehr
wichtig für den ATB und auch für die
Teilnehmenden, jeder gibt sein Bes-
tes“, unterstrich Thomas Kehl. So
wurde das Turnier am Sonntag auch
ohne Probleme gemeistert. „Es lief al-
les super, wir hatten tolle Sportler da-
bei, und mit dem Ablauf des Turniers
sind wir sehr zufrieden“, so Organisa-
tor Kehl. (fae)  ZAHLENSPIEGEL

FRANKENTHAL. 550 bis 600 Teilneh-
mer erwartet der Judo-Club Fran-
kenthal am Wochenende in der Hal-
le Am Kanal, wenn sein viertes
Herbstpokal-Turnier ansteht. Ver-
einsvorsitzender und Trainer Da-
niel Sack freut sich über das hoch-
karätige Teilnehmerfeld. Unter an-
derem haben sich auch Judoka aus
Frankreich und den Niederlanden
angekündigt.

Der Herbstpokal wird in vier Blöcken
über die Bühne gehen. Am Samstag
machen von 10 bis 13 Uhr die Teil-
nehmer der Altersklasse U 11 den An-
fang, am Nachmittag (13 bis 16 Uhr)
sind die U-14-Starter an der Reihe.
Am Sonntag folgen vormittags (10
bis 13 Uhr) die U-17-Turniere, von
13 bis 16 Uhr treten dann zum Ab-
schluss die Aktiven auf die fünf Wett-
kampfmatten in der Halle Am Kanal.

Der Gastgeber wird mit 15 Kämp-
fern ins Rennen gehen. Gute Chan-
cen schreibt Daniel Sack vor allem
Jan Schäfer (U 14/bis 37 Kilo) sowie
sonntags bei der U 17 Mona Kohlba-
cher (bis 57 Kilo), Moritz Adam (bis
60 Kilo) und Michel Adam (bis 55
Kilo) zu. „Auch einige in der U 11
sind gut, wir haben etliche Talente“,
freut sich Sack. Stolz ist er zudem,
dass 50 bis 60 ehrenamtliche Helfer
des Vereins an beiden Tagen kräftig
mit anpacken werden.

„Es ist ein hochkarätiges Turnier,
eines der höchstklassigsten im Süd-
westen“, betont Sack. So werden
sämtliche Kaderathleten aus Bremen
und Rheinland-Pfalz am Start sein.
Hinzu kommen internationale Gäste

aus Frankreich, den Niederlanden,
Luxemburg und auch Österreich. Die
Kontakte dorthin gebe es über Tur-
niere, die die Frankenthaler dort
schon besucht haben. Besonders
freut sich Daniel Sack auf die Franzo-
sen vom St. Denis Dojo. „Sie kom-

men mit einem ganzen Bus. Das ist
inzwischen ein echter Freundschafts-
verein für uns geworden.“

Dass die anderen internationalen
Gäste trotz der weiten Anfahrt wie-
der nach Frankenthal kommen, hat
für Daniel Sack einen einfachen

Grund: „Wir bekommen immer wie-
der viel Lob fürs Turnier.“ So soll es
auch 2012 wieder sein.

Der VC-Vorsitzende hofft auch auf
großes Zuschauerinteresse, der Ein-
tritt in die Halle Am Kanal ist an bei-
den Tagen frei. (ax)

Tennis: Michelle Roth
Erste bei Masters-Turnier

HEDDESHEIM. Michelle Roth vom Ten-
nisclub Grün-Weiß Frankenthal hat in
Heddesheim das Masters-Turnier der
Turnierserie Wilson-Junior-Race in der
Altersklasse der U-14-Mädchen gewon-
nen. Im Finale bezwang die Frankentha-
lerin Lara Schumacher vom Heidelber-
ger TC. Die jeweils acht Punktbesten aus
den zwölf Turnieren der Serie, die auch
in Frankenthal Station gemacht hatte,
kämpften beim Masters in drei Alters-
klassen bei Jungen und Mädchen um
den Sieg. In der Turnierserie arbeiten
Baden, Hessen und die Pfalz zusammen
– dort fanden je vier Turniere statt. Der
Lohn für Roths Erfolg: ein Zwei-Jahres-
Vertrag der Firma Wilson. (ax)

Leichtathletik: Meyer Runners
meistern Baden-Halbmarathon
KARLSRUHE. Am Sonntag nahmen vier
Läufer der Meyer Runners VHS Franken-
thal beim Baden-Marathon in Karlsruhe
teil. Alle bewährten sich auf der Halbma-
rathon-Strecke (21,1 Kilometer). Hardo
Roth überquerte nach 2:06,38 Stunden
die Ziellinie. Ihm folgte Peter Clemens
(2:08,16). Ilona Nöh (1:58,02) und
Franz Faller (1:58,01) meisterten einen
Halbmarathon erstmals unter zwei Stun-
den und erreichten damit persönliche
Bestzeit. (rhp)

Badminton
Bezirksklasse
TV Kleinniedesheim II – TG Worms 2:6
ASV Waldsee – TSV Eppstein 2:4
TG Osthofen – TV Kirchheimbolanden 6:2
1. TG Osthofen 4:0
2. BSC Bad Dürkheim 2:0
3. TSV Eppstein 2:2
4. TG Worms 2:2
5. ASV Waldsee 2:2
6. TV Kirchheimbolanden 0:2
7. TV Kleinniedesheim II 0:4

A-Klasse
Post Ludwigshafen II – LTC Mutterstadt 6:2
BSC Schifferstadt – TG Westhofen 2:6
ASV Waldsee II – TSV Eppstein II 5:3
TuS Neuhofen III – SG Friesenheim 6:2
1. TuS Neuhofen III 4:0
2. Post SV Ludwigshafen II 4:0
3. LTC Mutterstadt 2:2
4. SG Friesenheim 2:2
5. TG Westhofen 2:2
6. ASV Waldsee II 2:2
7. TSV Eppstein II 0:4
8. BSC Schifferstadt 0:4

B-Klasse
Post Ludwigshafen III – Eintracht LU II 5:3
TG Worms II – TSV Eppstein III 3:5

1. Post SV Ludwigshafen III 4:0
2. TSV Eppstein III 4:0
3. TG Worms II 2:2
4. SG Friesenheim II 0:2
5. 1. BC Worms 0:2
6. DJK Eintracht Ludwigshafen II 0:4

Kegeln
Herren
Kreisliga Nord
TuS Großkarlbach – SKC Monsheim III 5332:5239. TuS-
Ergebnisse: Reinhold Scheininger 952, Marc Nitzschke
904, Michael Hausch 903, Andreas Wagenländer 896,
Andi Löchner 871, Uwe Nitzschke/John Windsant 806

Kreisliga Süd
DJK Eppstein II – KV Mutterstadt III 4970:4940. DJK-Er-
gebnisse: Engelbert Voll 581, Anton Bauer 817, Günter
Rafinski 853, Gerald Becker 823, Gunter Schweizer
886, Georg Schroth 802, Andreas Bonifer 208

Leichtathletik
Deutsche Meisterschaften, Heuchelheim
Schleuderball
Männliche Jugend B: 3. Markus Geier, ATB Heuchel-
heim
Männliche Jugend A: 2. Mark Kehl, ATB Heuchelheim
M 20: 5. Simon Junski, TG Frankenthal; 6. Nicolas
Schlosser, TG Frankenthal

M 40: 1. Thomas Corell, ATB Heuchelheim; 3. Axel
Becker, TV Kleinniedesheim; 4. Jochen Diederichs, TV
Kleinniedesheim; 5. Jochen Wegmann, ATB Heuchel-
heim
M 45: 2. Hermann Feise, TV Kleinniedesheim
M 50: 4. Henry Winkelmann, ATB Heuchelheim
M 60: 5. Heinz Diederichs, TV Kleinniedesheim
W 30: 2. Nadine Schäfer-Stütz, TSG Mutterstadt
W 70: 1. Ulla Walther-Thiedig, TG Oggersheim

Steinstoß-Dreikampf
Männliche Jugend B: 4. Markus Geier, ATB Heuchel-
heim
Männliche Jugend A: 2. Mark Kehl, ATB Heuchelheim
M 20: 5. Simon Junski, TG Frankenthal; 6. Nicolas
Schlosser, TG Frankenthal
M 35: 3. Torben Klink, ATB Heuchelheim
M 40: 2. Thomas Corell, ATB Heuchelheim; 4. Markus
van Rahden, ATB Heuchelheim; 5. Jochen Wegmann,
ATB Heuchelheim; 6. Stephan Fritsche, ATB Heuchel-
heim
M 50: 3. Henry Winkelmann, ATB Heuchelheim
W 30: 1. Martina Held, ATB Heuchelheim; 2. Nadine
Schäfer-Stütz, TSG Mutterstadt

Ultra-Duathlon
Männliche Jugend B: 1. Markus Geier, ATB Heuchel-
heim
Männliche Jugend A: 1. Mark Kehl, ATB Heuchelheim
M 40: 2. Jochen Wegmann, ATB Heuchelheim

Roth hat einen Ausrüstervertrag ge-
wonnen.  ARCHIVFOTO: BOLTE

Für die weibliche TG-A-Jugend steht nun am 20./21. Oktober die Zwi-
schenrunde zur Deutschen Meisterschaft an.  FOTO: PRIVAT

Frankenthaler Hoffnung: Mona Kohlbacher (rechts), hier während der Südwestdeutschen Mannschaftsmeister-
schaft gegen eine Kämpferin aus Bad Homburg.  ARCHIVFOTO: BOLTE

Hat Spaß am Hobby Steinstoßen –
und ist dabei auch noch erfolg-
reich: Mark Kehl.  FOTO: BOLTE

600 Kämpfer werden erwartet
JUDO: Herbstpokal mit internationalen Gästen am Wochenende in der Halle Am Kanal

Nur klare Siege
FELDHOCKEY: TG-A-Jugend gewinnt Landestitel

„Natürlich bin
ich zufrieden“
LEICHTATHLETIK: Deutsche Meisterschaften beim ATB

SPORT-MAGAZIN

ZAHLENSPIEGEL

ANZEIGE ANZEIGE

7945919_20_2

DIE RHEINPFALZ — NR. 226 DONNERSTAG, 27. SEPTEMBER 2012LOKALSPORT
03_LFRA

Wird in ausgewählten Anschlussbereichen ausgebaut.

Seien Sie dabei und profitieren auch Sie vom blitzschnellen Glasfasernetz der Telekom.

Mit dem Glasfasernetz der Telekom kommt die Technik von morgen nach Frankenthal: hoch-
auflösendes Fernsehen in beeindruckender Qualität, blitzschnelles Internet mit nie dagewesener
Geschwindigkeit und unser modernstes Telefonnetz.

Für Eigentümer, Hausverwalter und Wohnungswirtschaftsunternehmen ist das eine gute
Möglichkeit, den Wert ihrer Immobilien und Liegenschaften zu steigern. Entscheiden Sie sich
jetzt für das Glasfasernetz! Nur mit Ihrem Einverständnis kann der Ausbau beginnen.

Zur Abgabe Ihrer Einverständniserklärung rufen Sie uns kostenfrei an unter 0800 77 33 888 oder
besuchen Sie uns im Telekom Shop. Alternativ können Sie auch unser Online-Formular ausfüllen
unter www.telekom.de/glasfaser.

Immobilien-

Eigentümer,

aufgepasst!

Das Giganetz kommt nach Frankenthal!


